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(54) Türaussengriff für die Fahrzeugtür eines Kraftfahrzeuges

(57) Die Erfindung betrifft einen Türaußengriff für
die Fahrzeugtür (3) eines Kraftfahrzeuges mit einer
Griffmulde (4) und einem Griffarm (5), der auf seiner er-
sten Seite (6) mit einem Lagerteil (7) versehen ist, wobei
die Griffmulde (4) von der Türaußenseite an der Außen-
haut der Fahrzeugtür anordbar ist und einen Randbe-
reich (11) aufweist, der nach der Montage des Türau-
ßengriffes (1) an der Außenhaut (2) der Fahrzeugtür (3)
anliegt, und wobei die Lagerstelle (14) des Griffarmes
(5) als verschwenkbares Verriegelungsteil (16) ausge-
staltet ist, welches in seiner Verriegelungsstellung die
Außenhaut (2) der Fahrzeugtür (3) hintergreift und axial
in eine gesicherte Stellung verschiebbar ist, bei welcher

nasenförmige Vorsprünge (23-25) des Verriegelungs-
teiles (16) hinter entsprechende Vorsprünge (26-28) der
Griffmulde (4) greifen .

Um zu vermeiden, daß es bei der Montage des Grif-
farmes (5) an der Lagerstelle (14) zu einem ungewollten
Entsichern des Verriegelungsteiles (16) kommen kann,
schlägt die Erfindung vor, das Verriegelungsteil (16) der-
art an der Griffinulde (4) anzuordnen, daß es in seiner
Verriegelungsstellung axial nach vorne in die gesicherte
Stellung verschiebbar ist und dann durch Hintergreifen
der nasenförmigen Vorsprünge (23-25) des Verriege-
lungsteiles (16) hinter die entsprechenden Vorsprünge
(26-28) der Griffmulde (4) gesichert wird.
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